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Vorwort 

Dieses Arbeitsblatt wurde vom Projektkreis „Sorption“ im DIN-DVGW-Gemeinschaftsarbeitsausschuss NA 
119-07-14 AA „Wasseraufbereitungsverfahren“ erarbeitet. Es beschreibt den sachgerechten Einsatz von 
Aktivkohlen zur adsorptiven Entfernung organischer Wasserinhaltsstoffe bei der Trinkwasseraufbereitung. 
Behandelt werden wichtige Gesichtspunkte, die bei Planung und Betrieb von adsorptiv-wirkenden Filtern 
über die allgemeinen Regeln der Filtertechnik hinaus beachtet werden müssen, damit jederzeit eine ein-
wandfreie Trinkwasserqualität sichergestellt werden kann. Regeln zu Planung und Betrieb von Pulver-
aktivkohle-Anlagen werden ebenfalls benannt. Das Arbeitsblatt steht in enger Verbindung mit 
DIN EN 12903 und DIN EN 12915 Teil 1 und Teil 2. 

Aktivkohle wird in Deutschland vielfach bei der Aufbereitung von Oberflächenwässern und Uferfiltraten zur 
Entfernung von Störstoffen im Spurenbereich eingesetzt. Historisch betrachtet wurde sie zur allgemeinen 
Absenkung der organischen Belastung, zur Verbesserung von Geruch, Geschmack und Farbe eines Was-
sers sowie als Schutz vor vorübergehend bzw. potenziell auftretenden Verunreinigungen eingeführt. Wei-
terhin wird Aktivkohle bei der Aufbereitung von Grundwasser eingesetzt, mit der primären Zielsetzung der 
Entfernung anthropogener Einzelstoffe, z. B. Halogenkohlenwasserstoffe oder Pestizidrückstände. Insbe-
sondere bei Aktivkohlefiltern laufen unabhängig vom Adsorptionsprozess auch biologische Vorgänge ab. 
Darauf nimmt dieses Arbeitsblatt aber keinen zielgerichteten Bezug. 

Dieses Arbeitsblatt ersetzt das DVGW-Arbeitsblatt W 239:2011-03. 

Änderungen 

Gegenüber dem DVGW-Arbeitsblatt W 239:2011-03 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) strukturelle Überarbeitung von DVGW W 239 (A) 

b) normative Integration eines Leitfadens für Produktauswahl, Beschaffung und Qualitätssicherung 

b) Berücksichtigung der aktualisierten Produktnormen EN 12903, EN 12915-1 und EN 12915-2 

Frühere Ausgaben 

DVGW W 239:2011-03 

DVGW W 239:1991-07 

DVGW W 240:1987-12 
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